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Besteigung Kilimanjaro Tansania (21. Februar – 02. März 2002)

 
Grundprogramm 9 Tage



Do 21.02.2002
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Tag: Zürich - Amsterdam - Kilimanjaro Airport
Abflug am frühen Morgen in Zürich nach Amsterdam, Weiterflug mit KLM nach Kilimanjaro Airport. Nach der Landung ½ Stunde Transfer nach Moshi. Hotel Uebernachtung


Fr 22.02.2002

2. Tag: Moshi - Shira Plateau 3550 m
Nach dem Frühstück fahren wir auf einer sehr schlechten Strasse zum Londorossi Gate. Dort werden wir von unseren Führern und Ihren Trägern erwartet, die uns während unserem grossen Erlebnis begleiten werden. Der Weg durchquert grösstenteils den Urwald-Gürtel, der den Kilimanjaro lückenlos umgibt. Wir befinden uns in einer noch unbekannten Wildnis, gefangen vom Gekreische der Affen in den Baumwipfeln und der farbenprächtigen Vogelwelt. Nach etwa vier Stunden erreichen wir das Shira Plateau auf 3550 m. Uebernachtung im Zelt.
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Sa 23.02.2002

3. Tag: Shira Plateau 3550 m - Shira Hut 3880 m
Durch den interessanten Regenwald setzen wir den Aufstieg fort. Abrupt wechselt die Landschaft ihr Gesicht: Ginsterbäume und Erikabüsche säumen den Weg. Wir erreichen allmählich die offenen Hänge mit ihrer grossartigen Vegetation. Der Weg windet sich angenehm durch das hohe Steppengras bergwärts. Langsam öffnet sich der Blick auf den Kilimanjaro, bevor wir nach etwa fünf Stunden die Shira-Hütte erreichen. Uebernachtung im Zelt.


So 24.02.2002

4. Tag: Shira Hut 3880 m - Baranco Hut 3990 m
Der Gebirgsweg führt uns unter dem Gletscher des Kilimanjaro hindurch. Durch eine einmalige Natur mit Senezien, Ginster, Erikagebüsch geht es in einem stetigen Auf und Ab zur Barafu Hut die wir nach etwa 7 Stunden erreichen werden. Uebernachtung im Zelt.
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Mo 25.02.2002

5. Tag: Baranco Hut 3990 m - Barafu Hut 4700 m


Vorerst führt der Weg an den aussergewöhnlichen Senezien vorbei. Oberhalb der letzten Wasserstelle verändert sich die üppige Vegetation in eine öde Vulkanlandschaft. Vor uns erhebt sich der Kilimanjaro mit seinen weissen Gletschern und hinter uns ragen die bizarren Felszacken des Mawenzi in den Himmel. Der Gebirgsweg verlangt Trittsicherheit und das stetige auf und ab fordert zusätzlich Kraft. Nach ca. 7 Stunden erreichen wir in der Lavawüste die Baranco Hut auf 4700 m. Uebernachtung im Zelt.

[image: image10.png]



Kilimanjaro, Tanzania

Location: 3.07 S, 37.35 E 
Elevation: 19,335.6 ft (5,895m)
Di 26.02.2002
6. Tag: Barafu Hut - Uhuru Peak - Mweka Hut

Heute ist der entscheidende Tag; er beginnt bereits in den ersten
Morgenstunden. In gleichmässigem Gang steigen wir durch die Dunkelheit unserem Ziel näher und erreichen bald das lange Geröllfeld. Der Weg wird nun steiler und ist mit Vulkanasche und Lavagestein übersät, sodass wir nur langsam vorankommen. Niemand spricht, jeder ist in seine eigenen Gedanken versunken. Kurz vor Tagesanbruch erreichen wir den Stela-Point (5815 m) und bewundern das faszinierende Naturschauspiel. Im Osten verfärbt sich der Himmel, bis endlich der oberste Rand der roten Sonne sichtbar wird. Ihre Strahlen verleihen der Vulkanlandschaft einen märchenhaften Schleier. Überden Kraterrand steigen wir weiter bis zum Uhuru-Peak, 5895 m, und wir geniessen den grossartigen Augenblick: wir sind auf dem höchsten Berg Afrikas. Abstieg bis zur Mweka Hut auf 3150 m. Uebernachtung im Zelt.
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Mi 27.02.2002
7. Tag: Mweka Hut – Marangu

Wir steigen ab bis zum Mweka Gate und fahren mit dem Landrover nach Marangu, das wir gegen Mittag erreichen. Mit unseren Führern und Trägern besuchen wir noch die Kirche von Marangu. Der afrikanische Pfarrer war mit Aktivferien schon einmal auf dem Kili. Eindrücklich sind die Lieder der Dschaggas in der Kirche. Am Abend geniessen wir beim Trägerfest unseren Gipfelerfolg in vollen Zügen. Uebernachtung im Hotel.

Do 28.02.2002

8. Tag Marangu - Kilimanjaro Airport - Amsterdam

Heute haben wir Gelegenheit, Marangu kennen zu lernen. Unser 

Führer wird mit uns auf die lokalen Märkte gehen und wir können das einfache Dorfleben Marangus kennen lernen. Die Fröhlichkeit und die Spontaneität der Dschaggas wird uns beeindrucken. Am Nachmittag Transfer zum Kilimanjaro Airport. Rückflug mit KLM nach Amsterdam.


Fr 01.03.2002

9. Tag. Ankunft in Zürich

Im Laufe des Morgens Ankunft in Zürich.



Zusatzprogramm (plus 1 Nacht / 2 Tage)

Do 28.02.2002

8. Tag Marangu - Safari Camp Peter Jones


Nach dem Frühstück verlassen wir die Babylon Lodge und fahren mit unseren Safarifahrzeugen zum Camp von Peter Jones. Mittagessen im Camp. Am Nachmittag geht es zu Fuss oder mit dem Landrover durch den Busch Afrikas. Einmalig das Erlebnis einer Fusssafari. Auf dem eigenen Reservat können wir Elephanten, Giraffen, Zebras, verschiedene Gazellenarten usw. beobachten. Am Abend geniessen wir die Lagerfeuerromantik und die Geräusche des afrikanischen Busches.(Fakultativ Pferdetouren.) Uebernachtung in komfortablen Buschzelten mit Dusche/WC.


Fr 01.03.2002

9. Tag Safari - Transfer Kiliairport - Amsterdam
Wir können nochmals den ganzen Morgen Pirschtouren mit dem Landrover oder zu Fuss unternehmen. Die afrikanische Tierwelt 1 zu 1 erleben und geniessen. Mittagessen im Camp. Im Laufe des Nachmittags Transfer zum Kilimanjaro Airport. Rückflug mit KLM nach Amsterdam.


Sa 02.03.2002

10. Tag. Ankunft in Zürich
Im Laufe des Morgens Ankunft in Zürich.



Preise:

Reise ohne Zusatzprogramm
sFr. 3'850.--

Zusatzprogramm (fakultativ)
sFr.    280.-- 








--------------

Reise mit Zusatzprogramm
sFr. 4'130.--








========

(Im Zusatzprogramm sind Pferdeausflüge an Ort buchbar und bezahlbar. 1 Stunde 25.-U$, ½ Tage(4 Stunden) 75.-U$).


Unser Führer: Hansruedi Büchi, Gründer, Geschäftsinhaber und Geschäftsführer von Aktivferien AG (www.aktivferien.com). Ex-Radprofi, Spezialgebiete: Afrika, Nord-Südamerika, Asien, Projekt Ardèche (eigenes Hotel mit Outdooraktivitäten). Hansruedi besteigt den Killimanjaro mit uns zum 34. Mal. Seit 13 Jahren hat er dieselbe Crew vor Ort. Diese Erfahrung und Zuverlässigkeit ist in Afrika, im Speziellen bei einer Bergtour von zentraler Wichtigkeit für das Gelingen des Erlebnisses.

Wichtiges!

-
Annulationskosten- und Reisezwischenfallversicherung bitte bei Guido Schenk abschliessen!

-
Impftagung wird durch Niggi organisiert.

-
Infos für Zermatt-Weekend bei Pepe erhältlich.

-
Infos zur nötigen Ausrüstung bei Niggi und Widi(k) erhältlich.

-
Infos zur Höhenkrankheit bei Routenmediziner Richi anfordern.

-
Infos und News (Programm, Ausrüstungsliste etc.) sind ab 07/01 abrufbar unter www.buebe.ch. Interessante Links dazu bitte an Cic weiterleiten.

All jene die nicht am Infoabend waren und noch immer Zweifel haben, sollen sich bei Pepe, Niggi, Cic oder Widi(k) informieren.

Administratives:

Ich brauche bis zum 30. Juni 2001 eine definitive An- oder Abmeldung für die Teilnahme an den Buebenferien 2002. All diejenigen, welche sich bereits angemeldet haben müssen mir bis zu diesem Datum noch sagen, ob mit oder ohne Zusatzprogramm. Bis anfangs August 2001 wird für die definitiv Angemeldeten eine Anzahlung von sFr. 600.-- fällig. Die Restzahlung erfolgt im Januar 2002. 

Bitte meldet euch bis zum 30. Juni 2001 direkt bei mir an unter E-Mail: u.wiederkehr@gmx.ch
Die nachfolgenden Daten brauch ich von euch:

Name
:

Vorname
:

Strasse
:

PLZ/Ort
:

Beruf

:

Geb. Datum:

Tel. P.
:

Tel. G
:

E-Mail
:

Es ist die einmalige Gelegenheit und ein prägendes Erlebnis, dass wir zusammen den höchsten Berg Afrikas besteigen werden.

Gruss Widi(k)
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